
ſich zu ſammeln falls er es verſteht ſeine Waare in witziger
heiterkeitsentfeſſelnder Rede anzupreiſen ein ſchwierigeres Ding
iſt es aber den ſchnell geſammelten Schwarm auch feſtzuhalten
und dauernd zu feſſeln Das gelingt nur einer höheren Macht
dem Unglück das den Bewohnern der großen Metropole täglich
in ſeinen mannichfachſten Geſtalten entgegentritt Alle die Un
ſälle der Straße Stürze von Dächern Hochbahngeleiſen und
Telegraphenpfählen Ueberfahrenwerden plötzliche Krankheits
amfälle ſammeln nicht allein das ganze in der Nähe weilende
2zublikum ſondern halten es auch feſt bis Polizei Aerzte und
Almbulanz erſcheinen und die Urſache des Auflaufs hinweggeräumt

t Ganz anders geberdet ſich indeß die Oeffentlichkeitiſ

Sichlägereien Streit und uſammenſtößen gegenüber Sie
vermögen niemals die Veranlaſſung zu einem Auflauf zu bieten
ſo ndern bewirken gerade das Gegentheil ſie entvölkern die
Straße ſchneller als eine Abtheilung rer wipgrregr
Poliziſten es zu thun vemöchte Wo zwei Erwachſene mit ein
ander in Streit gerathen jo wo nur eine erregte Unterhaltung
in lauten Wortwechſel äusartet den Vorboten des thätlichen
Angriffs da ſtiebt alles auseinander und ſucht das Weite zu
ge winnen ſelbſt von den Fenſtern der umliegenden Gebäude

ziehen ſich die Zuſchauer zurück ſo daß die Kombattanten allein
auf der Scene zurückbleiben Die Urſache dieſer auffälligen Er
ſcheinung iſt mit einem einzigen Worte zu erklären der
Revolver Jawohl der Revolver dieſes unheimliche Schießeiſen
das ungeſehen in allen Taſchen lauert um bei der geringſten
Provokation hervorgeriſſen und entladen zu werden der Revolver
iſt es der alle Unbetheiligten veranlaßt die Stätte des Kampfes
zu fliehen ſo lange es noch Zeit iſt Die in der Hitze des

Streites gewechſelten Kugeln verfehlen ja meiſtens ihr Ziel und
das iſt ein Glück denn die Zahl der Getödteten würde ſich ſonſt
alljährlich auf viele Tauſende beziffern anſtatt aber nun die
leere Luft zu durchbohren würden ſie in der bevölkerten Straße
Unſchuldige treffen und verwunden während den Urhebern Zeit
bliebe ſich der Beſtrafung durch eilige Flucht zu entziehen
Jnfolge der hervorragenden Rolle die der Revolver in Amerika
bei den geringfügigſten Anläſſen zu ſpielen pflegt hat ſich das
Publikum davon entwöhnt bei anderen als friedlichen Veran
laſſungen zuſammen zu ſtrömen und wo die rauhen Stimmen
ſtreitender Männer ertönen da iſt die Straße im Nu öde und
leer

Fortſ folgt

Bunte Zeitung
Eine Vergnügungsfahrt nach Vornholm Ein

Pa ſſagier der die Extrafahrt des Dampfers Swinemünde in
der Nacht zum Sonntag von Swinemünde noch Bornholm mit
gen acht hat berichtet darüber Nach zweiſtündiger Fahrt
ſchlingerte der Dampfer bereits derartig und nahm ſo viel
Wa ſſer über daß der Aufenthalt auf Deck unmöglich wurde Es
war nun vielleicht ſchon an der Zeit daß der Kapitän ſeinen
Kur auf Saßnitz nzn hätte umſomehr als ein Fallen
des Barometers beobachtet wurde Der Kapitän berückſichtigte
aber nicht daß wir lediglich Vergnügungsreiſende waren denen
es un eine ſo Gefahr drohende Reiſe keineswegs zu thun war
er ſchien vielmehr der Anſicht daß wir Geſchäftsreiſende ſeien
und unter allen Umſtänden nach Bornholm müßten es wurden
daher die wiederholten Bitten unter Rügen Schutz zu ſuchen
nicht weiter beachtet Als Schreiber dieſes ſich nach der zweiten
Kajüte begab mochten daſelbſt wohl 8 bis 10 Herren anweſend
ſein die es ſich auf den Bänken bequem gemacht hatten Da die
elektriſche Leitung nicht funktionirte brannten die Petroleum
Jampen ein mattes Licht verbreitend Wir mochten jetzt wohl
8 Stunden unterwegs ſein als der Dampfer ſchon ſo weit über
Holte daß die auf den vier Tiſchen der zweiten Kajüte ſich be
findlichen en als Bierſeidelunterſätze Senftöpfe Meſſer
und Gabeln herunterfielen Bald darauf ſtürzte der eine Tiſch
mit einem ſich darauf ſtützenden Herrn um kurze Zeit darauf
der zweite Tiſch den dritten mit fortreißend Hierbei haben
wohl verſchiedene Herren Hautabſchürfungen davongetragen dem
einen Herrn einem Berliner aber brach der eine umfallende
Tiſch das rechte Wadenbein Da die drei losgegangenen Tiſche
bei dem fortwährenden Schwanken von der einen Ecke in die
andere flogen ſo löſchten wir um einer Exploſion der Petroleum
Lampen bei etwaigen Beſchädigungen vorzubeugen diejenigen an
der Leeſeite aus und legten die Tiſche mit den Platten auf den
Fußboden Wir hatten nun wenigſtens vor dem Mobiliar Ruhe
aber die Fahrt war in jeder andern Hinſicht noch ebenſo miſerabel
die L an der Leeſeite waren fortgeſetzt unter Waſſer und
an ein Erheben von den Bänken war bei dem Mangel an Lauf
Ieiſten überhaupt uig zu denken Als ich am Morgen nach dem
Salon kam fand ich daß es hier in der Nacht wohl ebenſo
traurig zugegangen ſein mußte wie in der vorderen Kajüte An
der Erde lag ein Menſchenknäuel dazwiſchen Schirme Kleidungs
ſtücke losgegangene Polſterſtücke Tiſche uſw auch erfuhr ich

daß eine außerordentlich ſtarke See eine auf dem Promenadendeck
ſtehende Bank zerſchlagen die darauf ſitzenden Perſonen herunter
geſchleudert hätte und daß dieſe von der S chiffsmannſchaft
alsdann feſtgebunden ſeien Unter dieſen Umſtänden zog ich es
vor anſtatt mit dem Swinemünde lieber von Rönne aus über
Kopenhagen nach Stettin zurückzukehren und dieſer Weg iſt noch
von einer ganzen Anzahl Paſſagiere benutzt worden

Vom alten Joel Aeltere Beſucher Thüringens werden
ſich noch des alten Joel erinnern des Gaſtwirths auf der
Schmücke welcher als einer der trefflichſten und ſorglichſten
Wirthe aber auch als einer der gröbſten Menſchen bekannt war
Sein Ruf als Grobian war ſo verbreitet daß viele Reiſende
Abſtecher nach der Schmücke machten nur um Joel und ſeine
Grobheit kennen zu lernen Es cirkulirten über ihn die ergötz
ichſten Geſchichten So trat einſt ein Engländer bei ihm ein
mit den Worten 3 möchte kennen lernen den groben Joel
Das können Sie gieich, antwortete J packte den Engländer

beim Kragen und warf ihn zur Thür hinaus Hocherfreut kehrte
der Engländer zurück und quartierte ſich in dem Gaſthofe ein
Ein junges feines Herrchen das auch die Schmücke beſuchte
ſagte einſt zu Joel Herr Wirth es heißt daß Sie Jhren

Dir de Rcheltion deraniwomlig Hermann Jerdan in Hall

Gäſten ſo originelle Grobheiten ſagen aber ich bemerke nichts
davon Ja wiſſens, ankwortete Joel da hätt ich viel zu
W7ä wenn ich jedem dummen Jungen eine Grobheit ſagen

wollte
Ein bewegtes Leben Jn Panama ſtarb kürzlich Charles

Lullier derſelbe war in ſeiner Jugend franzöſiſcher Marine
Offizier geweſen hatte aber mit ſeinen Vorgeſetzten alterhand
Streit und Händel ſodaß er quittiren mußte 1869 kam er nach
Paris und verurſachte ungeheuren Skandal indem er den be
kannten bonapartiſtiſchen Publiziſten Paul de Caſſagnac in ſeinem
Bureau aufſuchte und mit Thätlichkeiten bedrohte Er forderte
dann Caſſagnac auf Piſtolen heraus und da der Journaliſt die
Herausforderung nicht annahm erklärte Lullier ſein Gegner der
mit ſeiner Klinge ſo ſehr renommire fürchte ſich vor einer Kugel
Die Oppoſitionsblätter unterſtützten auf das eifrigſte Lullier der
bald eine der bekannteſten Geſtalten in Paris wurde Er trat
in den damals ſehr floxirenden Volksverſammlungen auf und ge
berdete ſich auf der Tribüne wie ein Beſeſſener Nach dem
4 September gab ihm die neuerſtandene Regierung eine ent
ſprechende Anſtellung aber er benahm ſich ſo exceſſiv daß man es
für gerathen fand ihn mit einer geheimen Miſſion nach
Skandinavien zu verſchicken Lullier kam bald dahinter daß man
ihn blos von Paris fernhalten wollte eilte ſchnurſtracks zurück
und wüthete nun auf das leidenſchaftlichſte gegen die National
regierung An der Commune betheiligte er ſich hinreichend um
zur Deportation verurtheilt zu werden Nach ſeiner Begnadigung
zog er abermals wiederholt die Aufmerkſamkeit durch allerhand
Gewaltſcenen auf ſich Sein letztes Auftreten erfolgte vor drei
Jahren in einer boulangiſtiſchen Verſammlung in Paris wo er
diverſe Revolverſchüſſe abfeuerte Er galt übrigens im allgemeinen
für halb verrückt Schließlich nahm er einen Poſten als Agent
der franzöſiſchen OzeanDampfſchiffahrt Geſellſchaft in Panama
J r fiel wie ſo mancher Europäer dem dortigen Klima zum

pfer

Modernes Badeleben Jn der Ahrweiler Zeitung giebt
der Bürgermeiſter Hepke in Neuenahr folgendes bekannt Am
Donnerstag 30 Juli 1891 vormittags werden der Herr Miniſter
für Landwirthſchaft der Herr Oberpräſident der Rheinprovinz
der Herr Regierungspräſident der Herr Landesdirektor der Rhein
provinz und verſchiedene hohe Beamte per Wagen in den Ge
meinden Lohrsdorf Heimersheim und Neuenahr anweſend ſein
Es handelt ſich um Beſichtigung der Reblausherde in den

rn Gemeinden Jch erwarte eine vollſtändig tadelloſe
teinlichkeit wie die ſprichwörtlich holländiſche auf allen Straßen

und Wegen und wünſche weder Miſtjauche in den Straßen
rinnen noch Unrath irgend welcher Art zu ſehen Die Bewohner
der Ortſchaften des hieſigen Bezirks bitte ich durch Beflaggen
der Häuſer ihrer Freude über den hohen Beſuch Ausdruck zu
geben Neuenahr 24 Juli 1891 a 7Jm Badeorte Neuenahr unter gewöhnlichen Verhältniſſen Miſt
jauche in den Straßenrinnen und keine ſprichwörtlich holländiſche
Reinlichkeit Das läßt tief blicken

Eine Geſchichte wie man ſie in Frankreich erzählt
Napoleon begegnete einſt einem Veteranen der einen Arm
verloren hatte Wo haſt du deinen Arm verloren redete er
ihn an Jm Kampfe für Ew Majeſtät Napoleon ſchenkte
ihm einige Goldſtücke Sire, fragte der dankbare Veteran

was würden Sie mir geben wenn ich auch den andern Arm
verloren hätte Das Kreuz der Ehrenlegion Eigen
händig Eigenhändig Und ſchnell wie der Blitz zog deralte Soldat den Säbel und hieb ſich den andern Arm
ab Der Mann war gewiß ein Gascogner
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131 Das Geheimniß des Hanſom Cab
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Deutſch von A Brauns

26 Kapitel
Mutter Gutterſnipe wird zu ihren Vätern

verſammelt
Um den Rechtsanwalt durch das ſchmutzige Labyrinth der

Hintergäßchen im ſchwarzen Stadtviertel zu geleiten ſtellte ſich
der Detektiv pünktlich zur feſtgeſetzten Stunde ein Jm höchſten
Stadium der Ungeduld die er kaum unter einem ruhigen
Aeußern zu verbergen vermochte harrte Calton ſeiner Ankunft
Jetzt durfte er hoffen mit Hilfe der Bekenntniſſe der Alten
der Löſung des dunkeln Räthſels näher zu kommen Vielleicht
wußte die Alte etwas das auf den Mörder deuten konnte
hatte möglicherweiſe ſchon Schweigegeld erhalten Aus un
überwindlichem Intereſſe für die geheimnißvolle Angelegenheit
hatte er ſogar mehrere male auf dem Punkte geſtanden zu ihr
zu gehen und zu verſuchen das Geheimniß ihr zu entlocken
Jetzt aber ſchien das Schickſal ſelbſt ihm in die Hände arbeiten
zu wöllen und von einem freiwilligen Bekenntniß ließ ſich
gewiß mehr Wahrheit erwarten als von einem ſtückweis er
preßten erzwungenen

Wir würden gut thun ſogleich aufzubrechen, rief er dem
eintretenden Detektiv entgegen und zuündete ſich eine Cigarre
an indem er jenem gleichfalls eine überreichte Die alte
Hexe kann ja jeden Augenblick mit Tode abgehen

Könnte wohl, ſtimmte Kilſip zweifelnd bei aber trotzdem
el es mich nicht wundern wenn ſie ſich wieder durch

aſpelte
Sie lenkten in die kleine BurkeStraße durchſtreiften

hierauf die ganze Reihe der dunkeln engen Gäßchen die jetzt
dem Rechtsanwalt ſchon bekannt vorkamen und erreichten
endlich Mutter Gutterſnipe s Höhle Nachdem ſie die wacklige
Treppe erſtiegen die unter dem Gewicht der beiden Männer
jetzt noch mehr zu ſchwanken und zu ſtöhnen ſchien ſetzten ſie
den Fuß in den Wohnraum Hier fanden ſie Mutter Gutter
ſnipe in der Ecke auf ihrem elenden Lager und den kleinen
Kobold mit den ſchwarzen Haaren mit noch einem andern
gleich ſchmutzigen Mädchen am Tiſche bei einer dünnen Talg
kerze Karte ſpielend Als ſie den Fremden eintreten ſahen
ſprangen die beiden auf die Füße und die Schwarze ſchob mit
verdroſſener Miene dem Rechtsanwalt einen zerbrochenen
Stuhl hin während die andere in die entfernteſte Ecke des
Zimmers ſchlürfte und ſich dort wie ein Hund hinſtreckte Das
durch ihr Eintreten verurſachte Geräuſch erweckte die Alte aus
ihrem unruhigen Schlummer Sie richtete ſich in ihrem Bette
auf und hüllte ihren ſkelettartigen Körper in einige Kleider
fetzen ein ſchreckliches Bild daß Calton wahrhaft entſetzt
zurückbebte Jhr weißes Haar war gelöſt und hing in wirren
Maſſen um ihre Schultern Das vertrocknete faltenreiche
Geſicht mit der Adlernaſe und den ſchwarzen Augen nach vorn
geneigt die Knochenarme entblößt bis an die Schultern in
unſicherer Bewegung wenn ihre Klauenhände nach den Bett
laken griffen Eine Schnapsflaſche und die zerbrochene Taſſe
lagen neben ihr

Wer ſind denn die Lizer fragte ſie beim Aufblicken die
Augen mit der Hand beſchattend

Der Poliziſt und der andere vornehme Herr, erklärte
Lizer Sie wollen ſehen ob du es ſchon alle gemacht haſt

Bin noch nicht todt du Range, knurrte die Alte mit
Energie und wenn ich aufſtehe dann will ich dir lohnen

Liger ſtieß eine ſchrille Lache aus und jetzt trat Kilſip
ähern W deine Nichtsnutzigkeiten, ſprach er mit Schärfe zu

Lizer und das Mädchen an der Schulter faſſend ſtieß er es
hinüber an die Wand wo das andere kauerte dort wirſt du
pleiben bis ich dir erlaube dich zu rühren

Lizer warf zornig die ſchwarze Mähne zurück und ſtand eben

im Begriff eine unverſchämte Antwort zu geben als das
andere Mädchen älter und klüger ihre Hand erfaßte und ſie
neben ſich niederzog
W rrdefen richtete der Rechtsanwalt an die Kranke das

ort
Sie wünſchen mich zu ſprechen fragte er freundlich
Ja zum Teufel krächzte die Alte auf das Kiſſen zurück

ſinkend und die Kleider um ſich ziehend Sie ſind kein
Prediger

Nein ich bin Rechtsanwalt
Jch will keinen Prediger, knurrte die Alte Jch will

noch lange nicht ſterben ich werde wieder geſund und kräftig
werden und will das Leben nun erſt noch ordentlich genießen

Jch fürchte daß Sie nicht wieder geneſen werden, mahnte
Calton mit Milde Es wäre beſſer wenn Sie mich einen

Arzt holen ließen SNein ich will nicht kreiſchte das Weib die zitternde Hand
wie zu einem Schlage erhoben Jch will keine Paſtors und
keine Doktors

Weswegen wollten Sie mich denn ſprechen drängte Calton
ungeduldig

Sein Sie nicht ſo eilig, heulte die Alte oder ich ſage
Jhnen gar nichts

Leichenbläſſe überzog plötzlich das Runzelgeſicht und völlige
Mattigkeit ſchien ſie zu umfangen Calton wandte ſich um
nach dem Detektiv und flüſterte ihm zu einen Arzt holen zu
laſſen Kilſip ſchrieb einen Namen auf ein aus ſeinem Taſchen
buche herausgeriſſenes Blatt und übergab es Lizer zu ſofortiger
Beſorgung Das andere Mädchen erhob ſich jetzt ebenfalls und
ſeinen Arm in den des kleinen Kobolds legend verließen ſie
zuſammen das Zimmer

Sind die beiden Rangen fort fragte jetzt Mutter Gutter
ſnipe Sie haben s recht gemacht denn ich will nicht daß
das was ich Jhnen zu ſagen habe von ihnen gehört wird
z a was iſt s denn forſchte Calton ſich näher zu ihr

eugend
Die Alte ſtärkte ſich erſt wieder mit einem Schluck aus der

Obertaſſe was wiederum Leben in ſie zu bringen ſchien denn
ſie richtete ſich im Bett auf und fing an die Worte in
fieberiſcher Haſt hervorzuſtoßen wie wenn ſie zu ſterben fürchte
bevor ſie ihr Geheimniß offenbart hätte

Sie ſind früher ſchon hier geweſen mit ihrem Knochen
finger auf den Rechtsanwalt zeigend verſuchten alles über ſie
herauszukriegen gelang Jhnen aber nicht Roſanna wollte
nicht daß ich es ſagen ſollte denn ſie war immer ein ſtolzes
Weib das herumflunkerte während ihre arme Mutter am
Hungerknochen nagte

4 Mutter Sie ſind Roſanna Moore s Mutter
rief Calton nicht wenig verwundertwill et n nicht wahr iſt, krächzte die Alte
Jhr armer Vater ſtarb vom Trunke und ich folge ihm in

derſelben Weiſe an demſelben Orte Jn den früheren Zeiten
waren Sie nicht in der Stadt ſonſt würden Sie ihr ebenſo
gut nachgelaufen ſein wie alle andern zum Henker

Roſanna nachgelaufen
Eben das, erwiderte Mutter Gutterſnipe Sie war auf

der Bühne und was für eine Schönheit ſie war Alle die
jungen Herren waren zum Sterben in ſie verliebt und
Roſanna tanzte nur ſo über ihre ſchwarzen Herzen hinweg
mir war ſie aber immer ein liebes Kind bis er kam

Wer kam
Er, kreiſchte das Weib mit rachſüchtigem Aufflammen

der Augen und auf ihren linken Arm ſich ſtützend Er
brachte mein armes ſchönes Mädchen mit Diamanten und
Gold herum und ins Verderben Und wie er die ganzen
Jahre hindurch ſeinen eingebildeten Kopf hochgehalten und
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ſeine Naſe hochgetragen hat als wäre er ein Heiliger ver
flucht ſoll er ſein tauſendfältig verflucht

Wen meint ſie denn nur wisperte Calton dem Detektiv zu
Meinen ſchrie das Weib deſſen ſcharfes Ohr die ge

flüſterte Frage vernommen Nun Mark Frettlby
Großer Gott und in ſeiner Ueberraſchung ſchnellte der

Rechtsanwalt von ſeinem Sitze in die Höhe ſelbſt Kilſip s
unerforſchliche Züge zeigten einiges Erſtaunen

Ja der war in jenen Tagen mal ein ſtolzer Dünkricht,
fuhr Mutter Gutterſnipe fort und der ſchwänzelte um mein
Mädchen herum ſoll ihn dafür der Teufel holen und ver
führte ſie und giebt ſie und ihr Kind dem Hungertode preis
der ſchwarzherzige Schurke der er war

Das Kind deſſen Name
Bah höhnte die Alte als ob Sie meine Enkelin Sal

nicht kennten
Sal Mark Frettlby s Kind
Ja und ein ebenſo hübſches Mädchen wie das andere ob

gleich Sal zufällig an der verkehrten Seite des Zaunes ge
boren worden iſt O ich habe das aufgeblaſene hochmüthige
Ding in ihren Sammet und Atlasroben an uns vorüber
ſtolziren ſehen als ob wir Schmutz wären und Sal ihre
Halbſchweſter Soll die Andere der Teufel holen

Erſchöpft von der Anſtrengung welche das Sprechen ihm
gekoſtet fiel das kranke Weib zurück auf ſein Lager während
Calton wie geblendet und betäubt in tiefes Nachdenken ver
ſank über die erſtaunliche Enthüllung Daß Roſanna Moore
als Mark Frettlbys Geliebte ſich entpuppt erregte ſeine Ver
wunderung nicht in allzu hohem Grade denn der hochgeachtete
Millionär wax ja doch nur ein Menſch und war in ſeinen
jungen Jahren weder beſſer noch ſchlechter geweſen als ſeine
Freunde auch Roſanna Moore war ſchön und gehörte
erſichtlichermaßen zu jener Klaſſe von Frauen welche herz
loſe Dirnen der feſſelloſen Freiheit einer Geliebten vor
dem dauernden Gebundenſein der Ehefrau den geben
Jn Fragen der Moralität dachte leider auch Calton nicht
allzu ſtreng und darum auch von Frettlby ob ſeiner Jugend
ſünden nicht ſchlechter Aber worüber er ſich wunderte war
daß Frettlby ſo grauſam ſein konnte ſein Kind dem zärtlichen
Erbarmen ſolch einer alten Furie wie Mutter Gutterſnipe es
war zu überlaſſen Es ſtand ſolche Handlungsweiſe zu allem
was er von dem Manne wußte in vollem Widerſpruch ſodaß
er geneigt war das Ganze als eine falſche Vorſpiegelung der
Alten aufzufaſſen

Wußte denn Mr Frettlby daß Sal ſein Kind war
fragte er

Nicht doch rief das Weib mit teufliſchem Frohlocken
da wäre geſtorben nachdem Roſanna ihm den Ab

ied gegeben
nd weshalb haben Sie ihm denn nicht geſagt daß

ebe

Weil ich ſein Herz brechen wollte wenn er eins hat
kreiſchte die Furie in rachſüchtiger Wuth Sal war auf dem
beſten Wege zur Hölle als ſie mir weggenommen wurde
Wenn s auf der abſchüſſigen Bahn ſo weiter ging da wäre
ſie bald ins Gefängniß gekommen und dann ware ich zu ihm
hingegangen und hätte ihm geſagt Schauen Sie doch Jhre
Tochter an Sehen Sie gerade ſo habe ich ſie ins Verderben
geſtürzt wie Sie die meinige

Sie alter Teufel rief Calton auf s höchſte empört über
die Schändlichkeit des Planes Um Jhre Rachſucht zu be
friedigen haben Sie ein unſchuldiges Mädchen geopfert

Bleiben Sie mir vom Halſe mit Jhren Predigten, murrte
das Weib Ich bin nicht als Heilige groß gezogen worden

das bin ich nicht und ich wollte ihm ordentlich zurück
zahlen dem Böſewicht Daß ich den Mund halten ſollte
wegen meiner Tochter dafür hat er mich gut bezahlt und ich
habe es hier hier indem ſie die Hand auf ihr ſchmutziges
Kopfkiſſen legte Lauter Gold gutes Gold und mein
Eigenthum

Calton ſtand auf es wurde ihm übel von dieſem Einblickin die Verdorbenheit des menſchlichen Herzens h er wünſchte

ſ8 weit hinweg aus der Nähe dieſes Scheuſals Als er aber
einen Hut in die Hand nahm um dieſer Hölle zu entfliehen

traten die beiden Mädchen mit dem herbeigerufenen Arzte ein

den Kilſip wie einem Bekannten zunickte und einen forſchenden
Blick auf Calton warf dann trat er an das Bett Die beiden
Mädchen ſchlichen ſich wieder in ihre Ecke zurück und warteten
ſchweigend auf das Weitere

Das Weib war auf ſein Lager zurückgeſunken mit den
Krallenfingern der einen Hand das Kiſſen feſthaltend als
wollte es ſein geliebtes Gold ſchützen Ueber das Angeſicht
breitete ſich Todtenfarbe die dem kundigen Auge des Arztes
ſagte daß das Ende nahe Er kniete einen Augenblick am
Bette nieder die Kerze hochhaltend um das Antlitz genauer
betrachten zu können Jetzt öffnete das Weib die Augen und
murmelte ſchlaftrunken

Wer ſind Sie Scheren Sie ſich zum Teufel Dann
jedoch ſchien ihr die Situation klar zu werden und ſie fuhr
zuſammen mit einem ſchrillen gellenden Schrei der geſpenſtiſch
r den Raum hallte daß allen Anweſenden ein Schauder

erlief
Mein Geld kreiſchte die Verſcheidende und umſchlang

mit ihren fleiſchloſen Armen das Kiſſen Es iſt ganz
Tr Jhr ſollt es nicht haben der Teufel ſoll Euch

olen
Der Arzt erhob ſich und zuckte mit den Schultern Es

er ſich nicht der Mühe noch etwas zu verſuchen, ſprach
er kühl ſie wird bald todt ſein

Das alte Weib keuchte über ihrem Kiſſen hörte aber doch
aus der Rede des Arztes das Wort todt hergus und brach
nun in heftiges Weinen aus

Todt todt Meine arme Roſanna mit ihrem goldigen
gar liebte immer ihre alte Mutter bis er ſie entführte und

ſie zurückkam zu ſterben zu ſterben ohl
Die Stimme erloſch in einem langen Klagelaut der die

Mädchen in der Ecke erzittern machte
Meine gute Frau, mahnte der Doktor über das Lager

e neigend möchten Sie nicht einen Geiſtlichen kommen
aſſen

Sie ſah ihn an mit ihren großen vom Schleier des Todes
bereits verdunkelten Augen und ſtieß in rauhem Flüſtertone
hervor Weshalb

Weil Sie nur noch kurze Zeit zu leben haben, erwiderte
der Arzt freundlich Es naht der Tod

Mutter Gutterſnipe fuhr in die Höhe und packte ſeinen Arm
mit einem Entſetzensſchrei

Sterben ſterben nein nein heulte ſie kläglich Jch
paſſe nicht zum Sterben verdammt rettet mich rettet
mich Ich weiß ja nicht wo ich hingehen ſoll Ach Gott
mein Gewiſſen Helft mir rettet mich

Der Arzt verſuchte ſeinen Arm von ihren Händen zu be
freien aber mit wunderbarer Zähigkeit hielt ſie ihn feſt

Das iſt unmöglich, verſetzte er kurz
Das Weib ſank auf ſein Lager zurück
Jch will Jhnen Geld geben damit Sie mich retten,

kreiſchte ſie gutes Geld alles mein alles mein Sehen
Sie ſehen Sie Sovereigns und mit übernatürlicher
Kraft ihr Kiſſen aufreißend entnahm ſie daraus einen
Leinwandbeutel und aus dieſem ergoß ſich ein glänzender
Goldſtrom Gold Gold es rollte über das ganze Bett
über die Dielen fort bis in die dunkelſten Ecken doch keine
Hand rührte ſich dangch wie in Feſſeln gebannt fühlten ſich
alle Anweſenden der ſterbenden an das Leben ſich klammernden
alten Frau gegenüber Sie packte einige der ſchimmernden
Stücke und hielt ſie den drei Männern hin die ſchweigend
ihr Lager umſtanden aber die kraftloſen Hände zitterten ſoheftig daß die Goldſtücke ihnen entfielen

Alles mein alles mein kreiſchte ſie laut Gebt mir
mein Leben Gold Gold der Teufel hole Euch
Ich habe meine Seele dafür verkauft Rettet mich gebt

r mein Weſeche Gebt mir eine Bibel Rettet mich
eine Leige Oh Gott und ſie fiel zurück

Das ſchwache Kerzenlicht warf ſeinen flackernden i
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Fortſ folgt

r 707
n New Horker PolizeigerichtsStunden

Flüchtige Skizzen von Philipp Berges
Das gewaltige Brauſen der Rieſenſtadt hatte ſich zu einem

dumpfen Murmeln herabgemindert Wie die Geräuſche der
nimmermüden See die fern fernab an das felſige Ufer pocht
wie das Sauſen des Präriewindes der widerſtandslos über un
endliche Flächen nickender und ſchwankender Gräſer dahinfährt ſo
echote es aus den Lüften herab und huſchte durch die ſchweigenden
Häuſerreihen der öden nächtlichen Avenue NewYork lag in
tiefem Schlummer Hier und dort zwiſchen den hohen in das
Dunkel emporragenden Gebäuden blitzten in regelmäßigen Pauſen
die hellerleuchteten Fenſter eines Hochbahnzuges auf der pfeil
ſchnell gleich einem lichten Traum durch die Luft dahinſchoß
Aber wenige Sekunden ſpäter ſchlug auch das Praſſeln der Räder
das Klirren des eiſernen Pfeilergebäudes an das Ohr des Lauſchers
und führte ihn zurück in die Wirklichkeit Unten in der Avenue
war es ſtill und dämmerig weit und breit kein Strahl der un
zähligen elektriſchen Lichtquellen verſiegt und erloſchen alle
nur aus den becherförmigen Fern fiel ſpärliche Hellung auf
die nächtlichen Fußgänger nieder Jhrer waren nur wenige und
auch das ungeübte Auge vermochte ihnen mit Leichtigkeit ihren
Rang zuzutheilen Jene die mit haſtigen übertrieben energiſchen
Schritten das Straßenpflaſter ſtampfen und in ihren Händen
auch zuweilen ein blinkendes Etwas halten das ſich bei näherer
Unterſuchung als ein blanker Hausſchlüſſel enthüllen würde
ſind friedliche ſpät heimkommende Bürger Mit dem athletiſchen
Gang und dem Pſeudo Revolver wollen ſie Mörder Wegelagerer
und das übrige gefährliche Geſindel der amerikaniſchen Großſtadt
von ſich abhalten welches vom Dunkel der Nacht aus ſeinen
Schlupfwinkeln hervorgelockt wird Diejenigen welche die an
gedeuteten Vorſichtsmaßregeln außer Acht laſſen und gemächlich
die Hände in den Hoſentaſchen die Straße hinabſpazieren als
ſei der Mond ihre Sonne und auch die anderen die im
ſchwarzen Schatten der Häuſerkoloſſe katzenartig gebückt vorüber
ſchleichen jetzt mit angehaltenem Athem ſtillſtehend ganz Ohr
und Auge jetzt ſich ſchattengleich weiterbewegend und mit ſprung
haft ſchnellenden Geberden über die hellen Straßenübergänge
hinwegſetzend ſie gehören jener großen Armee dunkler ehe
widriger Exiſtenzen an und jetzt gehen ſie ihrem Gewerbe
nach Ueberfall Einbruch und Diebſtahl Und nun kommt
die dritte Klaſſe der nächtlichen Fußgänger Wer kennt ſie
nicht jene ſchwankenden Geſtalten die in ſchiefer Haltung
ſchlecht geladenen Schiffen vergleichbar kreuz und quer
laviren bald hier bald da anſtoßen und vnzühlige ehrichttonnen
polternd in den Rinnſtein hinabbefördern as torkelt und
taumelt an den Häuſerwänden entlang ruft mit verworrenem
Singſang alles Wachgebliebene zu Segen auf umarmt in ſeligemVerbrüderungsduſel die Laternenpfähle und wird am a
und leichteſten zum Opfer der lauernden Raubgeſellen ie
Hälfte aller jener die mit umnebelten Sinnen in die Nacht
hinausſchwanken wird im Morgengrauen blutüberſtrömt und be
raubt von den Gaſſen aufgeleſen Aus dieſem Grunde gilt in
den meiſten Staaten der Union ſchon Trunkenheit allein für eine
offense eine Uebertretung auf die ſchwere Geld und Arbeits

haftſtrafen geſetzt ſind
Der friedliche Bürger thut wohl daran ſeinem ſicheren Heim

ſo ſchnell er kann zuzueilen Da draußen in der dunklen Avenue
giebt es nichts das ſein gterye zu feſſeln vermöchte
Und doch Wie er jetzt im Scheine einer Laterne haſtig dahin
ſchreitet durchſchneidet über ſeinem Haupte ein leiſes ſcharfes
Klirren plötzlich die Luft und wie er zuſammenfahrend empor
blickt gewahrt er mit ungläubigem Staunen daß das weiße Licht
der Gasflamme ſich auf einmal in ein grünes verwandelt hat
Kopfſchüttelnd hemmt er ſeinen Schritt Jſt s ein Traum Eine
Sinnestäuſchung War dieſes Licht nicht ſoeben vor einer
Sekunde noch weiß Oder war es grün und war es nur ein
Windſtoß der das Klirren des Glaſes veranlaßte und den Un
achtſamen erſt auf die Lichtabweichung aufmerkſam machte die er
nun wie ein Wunder anſtarrt Nein nein jenes ſeltſame
Klirren rührte nicht vom Winde her denn es r jetzt ganz ſtill
eworden in den Lüften der Himmel hat ſich mit ſchwerenſee enwolken bedeckt und überdies ſchließt ja der auf dem

u ſteig liegende kreisförmige Wiederſchein jede Täuſchung aus
Auf ihn und den ſchrittweiſe wachſenden Schatten welcher ſich
erbarmungslos über die erhellte Strecke hinſchob war das Auge
des eng Vorüberſchreitenden gerichtet als der engumriſſene
blaſſe Wiederſchein auf einmal in eine Fluth farbigen Lichtes ge
taucht wurde Und kopfſchüttelnd in leiſem Selbſtgeſpräch
ſetzt der friedliche Bürger nur deſto haſtiger ſeinen Weg fort
vergeblich dem neuen Geheimniß nachſinnend welches die Stadt
der Wunder und der Räthſel ihm aufgebürdet hat

Dem wachſamen im Schatten irgend einer dunklen Thorhalle
harrenden Poliziſten aber in deſſen ſcharf umherſpähenden Augen
der aufflammende grüne Lichtſchein ſich ſpiegelt und dem in die
Wunder der Weltſtadt eingeweihten Schriftſteller den die ge
heimnißvolle Mitternacht aus den ſtillen Wohnungen des
Schlummers hervorgelockt hat tritt das grüne Räthſel wie eine

aus Worten gebaute verſtändliche Sprache entgegen und
während der eine die derbe Keule feſter packend ſeine düſte re
Ecke eilig verläßt um dem gebieteriſchen Ruf der beſchworen en
Pflicht zu folgen beginnt auch der andere ſich auf die noch u
gewiſſe Gefahr oder den Hilfeſchrei Rettungsbedürftiger vor
zubereiten Mächtiger noch als jenen die Pflicht feſſelt ihn er
heiße Drang das ganze Leben nicht allein die Lichtbilder der
Freude ſondern auch die düſteren Nachtſeiten des Elends und
der Verzweiflung in ſeinen Buſen aufzunehmen der Menſch Zeit
auf ihren Pfaden in die ſtrahlenden Paläſte des Reichthums wie
in die Mordhöhlen des Verbrechens Schritt für Schritt zu
folgen um ſo gleich Fauſt ſein eigen Selbſt zu ihrem Selbſt zu
erweitern

v

Langſam und ſchwer begann der Regen in die dunkle Ave nuenicterhutropfen während ich mich in eine nahe Hausthürni ſche

zurückzog in wachſender Ungeduld der Ereigniſſe harrend die
ihren alarmirenden Widerſchein bis in die friedlich ſchlumme nde
Avenue vorausgeworfen hatten denn jenes grüne Lichtwu ader
war nichts anderes als ein auf elektriſchem Wege aus dem
Polizeihauptquartier übermitteltes Fiangh beſtimmt die ſäntmt
lichen Detektives und patrouillirenden Wachen nack einem noch
unbeſtimmten Punkt zuſammenzurufen Eine Minute war aum
verfloſſen als in dem grauen Schleier des nun deftig ſtröme nden
Regens mehrere Geſtalten auftauchten die eiligen Schrittes von
verſchiedenen Seiten herannahten Noch ein Moment urd in
der grünlichen Lichtfluth erſchienen drei dunkle Poliziſten ihüte
unter denen nun auch die bärtigen Geſichter von drei Pracht
exemplaren der Feinſten wie die newyorker Polizeibeamte m ſich
mit Vorliebe nennen hören ſichtbar wurden Derjenige roelcher
den Laternenpfoſten zuerſt erreichte riß einen kleinen Schlüſſel
aus ſeiner Taſche neigte ſich ein wenig und mit ſcharfem klick
klick ſprang eine kreisrunde Klappe auf ſo daß der Blick in den
hohlen Schaft der Laterne zu dringen vermochte Jm Jnnern
jenes verſteckten Käſtchens befand ſich ein Apparat welcher dem
Zifferblatt einer großen Uhr glich Zahlen und fremdartige
Zeichen bedeckten den Rand in der Mitte waren zwei Zeiger
angebracht Einer derſelben deutete auf die r der andere
war auf eine jener myſteriöſen Figuren gerichtet Die Poliziſten
tauſchten Blicke und Winke aus ſie ſchienen ſich in einer
ſtummen Sprache zu bereden und nur die inhaltsſchweren Worte
Ein Mord ein Mord flogen leiſe von Mund zu MundDann tönte das bekannte Ticken des MorſeApparates durch die

Stille es mußte ſich im Jnnern des Signalkaſtens in den
der Poliziſt ſeine rechte Hand verſenkt hatte alſo unzweifelhaft
eine telegraviſche Vorrichtung befinden und gleich danach
drangen aus der dunklen Höhlung in näſelndem Sernjprechen die
deutlichen Worte All right Hurry up Nun war ich
ſchon auf alles gefaßt ein elektriſches Zifferblatt ein tele
graphiſcher Apparat ein Fernſprecher es hätte mich gar nicht
überraſcht wenn zu allem noch eine lebende Verbrecher
photographie in dem Wunderkaſten zum Vorſchein gekommen
wäre Allein die Vorſtellung war für diesmal zu Ende it
demſelben ſcharfen klick klick ſprang der Deckel ins Schloß
urück während in demſelben Augenblick noch einmal jenes
ntenſive Klirren durch den Glasbecher der Laterne ſchrillte und

das Licht wieder die gewohnte weiße Farbe annahm Die grüne
Glasumhüllung welche der aus dem Hauptquartier entſandte
Strom losgelöſt hatte ſo za ſie emporfedernd die Flamme

umkuppelte war blitzſchnell in den Laternenſchaft zurückgeſunken
Und nun gings im Laufſchritt die Avenue abwärts

7 2 2

Es iſt eine Eigenthümlichkeit des amerikaniſchen ſo auch des
newyorker Straßenlebens daß ſich in der Regel nur dort Volks
anhäufungen bilden wo es ſich um einen ſcherzhaften Anlaß oder
um einen Unglücksfall handelt Setzen zwei jener kleinen
Straßenaraber den Wichskaſten zu Boden und fordern einemder

rücktretend und die Arme entblößend zum t grwie raus
haben ſich am Straßenrande eine nzahl arfüßiger Zeitungs
jungen niedergelaſſen und verſpielen lärmend die eben erſt ſauer
verdienten Kupfercents ſo drängt und drückt ſich ſogleich ein
dichter Ring gemiſchten Straßenpublikums zuſammen um den
Ausgang des Spiels oder des Kampfes abzuwarten Ueberall
erregte fröhliche Geſichter von allen Seiten ermunternde luſtige
garife Wie eine ſonnenbeſtrahlte lachende Oaſe liegt der Teine
Kreis inmitten der grauen Wüſte des trockenen Alltagtreibens
das ringsum unentwegt ſeinen Lauf nimmt Doch wenige
Augenblicke nur vergeſſen jene fröhlichen ulchoner ihre mannich
fachen Sorgen und ihr Time is woney rinzip dann gewinnt
der ſich vorüberwälzende Strom geſchäftigen Treibens wieder
die Oberhand ſpült ſie mit ſich fort ſtraßauf ſtraßab und die
Oaſe iſt gleich einer Fata meorgana in den Lüften zerfloſſen Mit
g Leichtigkeit vermag auch der mit ſeinem Kramkaſten durch

ie Straßen pilgernde Kleinhändler einen Kreis von Gaffern um
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